
 
 

Bericht zur LGA am 17.-18.08.2019 in Bad Schönborn 
 
Meldungen: 30 Starter: 28 
Richter: A Horst Seger, B Günther Diegel, C Robert Schädler 
Fährtenleger: Markus Böhringer, Karin Walter, Marc Zillgitt 
Schutzdiensthelfer: Steffen Keiber, Achim Brinkmann,  Ersatz Manuela Schmitt 
Technische Leitung: B und C Dennis Breunig/Jochen Seufert 
Fährtenbeauftragter: Pitt Neugebauer 
Bewertungen: 4 x Sehr gut, 14 x gut, 1 x , 2 x EZ, 7 x Dis 

 
Die Landesmeisterschaft 2019 wurde von der Ortsgruppe Bad Schönborn auf dem 
Sportgelände des TSV Langenbrücken ausgerichtet. 
Unter der Leitung von Herrn Leyer, Christoph Hampl sowie Wolfgang Thome wurde uns von 
der Ortsgruppe Bad Schönborn eine sehr angenehme Landesmeisterschaft beschert. Dafür an 
dieser Stelle nochmals meinen herzlichen Dank an Alle, die zum Gelingen dieser 
Veranstaltung beigetragen haben! 
 
Das Fährtengelände, nahe am Vereinsheim gelegen, war in diesem Jahr recht anspruchsvoll 
und leider nicht für alle Teilnehmer ganz gleich, sowie ich es mir eigentlich wünsche. Dies ist 

der Tatsache geschuldet, dass die Landwirte ihre Felder mit unterschiedlichen 
Landmaschinen bearbeiten. Die Fährtenleger, hier mein Dank an Pitt Neugebauer, Karin 
Walter, Marc Zillgitt und Markus Böhringer, haben  ihr Bestes gegeben. Dafür herzlichen 
Dank! 
 
Bei den Richtern  H. Seger, Günther Diegel und Robert Schädler, unterstützt von den 
Schutzdiensthelfern Steffen Keiber und Achim Brinkmann möchte ich mich herzlich bedanken. 
 
Leider gab es wieder Diskussionen bezüglich der Startreihenfolge in der Unterordnung. 
Zukünftig wird es keinerlei Änderung  des Zeitplanes bzw. der Startreihenfolge geben. Fällt ein 
Team aus, so folgt eine 3-er Gruppe. Gibt es nur eine läufige Hündin, so ergänzt immer ein 
Ersatzhund. Auch hier bleibt das Los entscheidend, ungerade führt, gerade legt ab! 
 
In der anschließenden Woche hat es leider auf  öffentlichen Plattformen Kritik an der 
Richtweise bzw. an der Organisation gegeben. Es kann nicht sein, dass Menschen, die eine 
Aufgabe übernehmen, öffentlich an den Pranger gestellt werden! Dies ist kein guter Stil, 
geschweige denn sportliches Verhalten!  
 
Ich bin dankbar für Jeden, der sich bei einer überregionalen Veranstaltung einbringt.  
Jeder gibt sein Bestes und verdient es nicht, dafür bestraft zu werden! Ich wünsche mir für die 
Zukunft, dass der LG-Vorstand erster Ansprechpartner für Kritik genommen wird und alles 
dann in einem Gespräch geklärt werden kann. Eigentlich sollte diese Vorgehensweise für 
jeden eine Selbstverständlichkeit  sein. 
 
Außerdem möchte ich an dieser Stelle daran erinnern, dass mit Meldung die Prüfungsgebühr 
fällig wird, d. h. wenn ein Team, aus welchem Grund auch immer, absagt, dafür Sorge zu 
tragen hat, dass die Teilnehmergebühr spätestens am Prüfungstag entrichtet wird!  Wir haben 
sehr lange auf die Prüfungsgebühr der Nichtteilnehmenden verzichtet, werden dies aber 
zukünftig nicht mehr hinnehmen.  
Bitte bedenkt, dass bereits im Vorfeld, abhängig von der Meldezahl, sehr viel berücksichtigt 
werden muss. Umso ärgerlicher ist es dann, wenn kurz vorher Absagen kommen und ein Teil 
der Planung hinfällig ist. 
 
 
 



 
 

Horst Seger, LR LG Baden 

Bericht zur Fährte anlässlich der LGA 2019 

Für das Vertrauen, bei der diesjährigen LGA als Fährtenrichter zum Einsatz zu kommen 
möchte ich mich bei der Landesgruppe Baden ganz herzlich bedanken. 

Für die Prüfung waren 28 Hunde gemeldet davon wurden 23 Hunde in der Fährte vorgestellt. 

Als Fährtengelände wurden umgebrochene Getreidefelder mit mehr oder weniger Stroh-
auflage ausgewählt. Die Witterungsverhältnisse kann man am Samstag als ideal, am Sonntag 
durch die zunehmende Hitze als sehr anspruchsvoll bezeichnen. Die Verhältnisse waren im 
Großen und Ganzen ausgeglichen. Am Samstag war der eine oder andere Acker vielleicht 
etwas schwieriger. Hier war das Losglück sicherlich mit entscheidend. Am Sonntag war das 
Gelände augenscheinlich sehr ausgeglichen, leider konnten dort 4  Teams die Fährte nicht 
bestehen. Wie schon erwähnt war am Sonntag die zunehmende Hitze ein entscheidender 
Faktor. Die Hunde waren dementsprechend gefordert. 

Bedanken möchte ich mich beim Fährtenleger-Team: Pitt Neugebauer, Fährtenbeauftragter, 
Karin Walter, Markus Böhringer und Marc Zillgitt als Fährtenleger. 

Sie haben in sehr gleichmäßiger Weise die Fährten eingeteilt und gelegt. 

Die OG Bad Schönborn war in der Lage das Gelände unweit des dort befindlichen 
Hundeplatzes auszuweisen. Für die  Nachführung der Hundeführer durch einen Lotsen wurde 
ein reibungsloser Ablauf problemlos umgesetzt. Hierfür meinen herzlichen Dank. 

Bei der Ausarbeitung der Fährten habe ich besonderen Wert darauf gelegt, dass die Hunde 
aktiv und konzentriert den Verlauf der Fährte ausgearbeitet haben. Bei den gegebenen 
Schwierigkeiten haben die meisten Hunde dies auch gezeigt. Es hat sich bestätigt, dass 
stressfrei suchende Hunde mit mehr oder weniger Strohauflage an dem einen oder anderen 
Winkel keine Probleme hatten.  

Von den 23 in der Fährte vorgestellten Teams konnten 19 das Prüfungsziel erreichen. 

Folgende Ergebnisse wurden erzielt: 4 x Vorzüglich, 6 x Sehr gut, 8 x Gut, 1 x Befriedigend 
und 4 Hunde konnten das Prüfungsziel nicht erreichen. 

Ich bedanke mich bei den Hundeführerinnen und Hundeführern für die sportlich faire 
Vorführungen. 

Es hat sich an dieser Veranstaltung bestätigt, dass auch bei schwierigem Gelände solch tolle 
Ergebnisse erzielt werden können.  

Vielen Dank den Ausrichtern der LGA, der OG Bad Schönborn, für die insgesamt gute 
Organisation. 

Wie hat es unser LG-Vorsitzender, H. Hohmann an der Siegerehrung beschrieben. Die 3 
eingesetzten Leistungsrichter hatten nicht nur die Aufgabe den Landesgruppensieger zu 
ermitteln, sondern eine konkurrenzfähige Mannschaft für die BSP zu formieren. 

 Den qualifizierten Hundeführerinnen/er  wünsche ich für die Bundessiegerprüfung viel Erfolg. 

Danke! 

Horst Seger 



 
 

Kurzbericht über die Unterordnung auf der LGA 2019 der LG Baden  

Zunächst möchte ich mich sehr herzlich bei der Vorstandschaft der LG Baden für die Einladung 

als Leistungsrichter der Abteilung B bedanken. Es war mir eine Ehre und Freude in meinem 

letzten Jahr der SV - Richtertätigkeit diese Abteilung auf der LGA richten zu dürfen.  

Der Veranstaltungsort Bad Schönborn mit dem Gelände des TSV Langenbrücken war bestens 

geeignet für diese wichtige Leistungsveranstaltung. Die durchführende Ortsgruppe Bad 

Schönborn in Zusammenhang mit den vielen ungenannten Helfern haben beste Arbeit geleistet, 

sodass eine reibungslose Durchführung der Veranstaltung jederzeit gewährleistet war. Die 

Zusammenarbeit mit meinen Richterkollegen war bestens und in harmonischer Atmosphäre. 

Im Unterordnungsbereich wurden mir 28 Teams vorgestellt. Die Hundeführer zeigten insgesamt 

sehr sportliche und faire Vorführungen. Meine Richtweise orientierte sich an den Vorgaben der 

bestehenden Prüfungsordnung einschließlich deren Auslegung. Die Bewertungen ergeben sich 

zu 70 %  für die grundsätzliche Ausführung der Einzelübungen, 15 % für die technische 

Korrektheit und 15 % für das Ausdrucksverhalten und die Stimmung des Hundes. Das Prädikat 

„Sehr gut“ oder höher ist entsprechend der heutigen Auslegungen nur noch mit einem hohen 

Maß an positivem Ausdrucksverhalten in Verbindung mit entsprechender technischer 

Korrektheit zu erreichen. 

Nach zwei Tagen Wettkampf ergab sich folgender Bewertungsspiegel der 28 Teams: 

5 x Sehr Gut, 12 x Gut, 11 x Befriedigend.  

Die verhältnismäßig hohe Anzahl am Prädikat „Befriedigend“ ergab sich häufig aufgrund von 

Großraumfehlern.  Herzlichen Glückwunsch nochmals an alle Hundeführer und viel Erfolg für 

die badische Mannschaft auf der Bundessiegerprüfung in Halle. 

Günther Diegel 

 

 
Kurzbericht zum Schutzdienst bei der LGA Baden 

Die Einladung  des Landesgruppenvorstandes zur Beurteilung der Schutzdienstleistungen bei 

der diesjährigen Landesgruppenausscheidungsprüfung habe ich sehr gerne angenommen. 

Nochmals herzlichen Dank hierfür.  

Mir zur Seite standen zwei relativ neue Lehrhelfer, die sich über die beiden Tage immer 

besser zurecht  fanden und insgesamt gleichmäßig gearbeitet und belastet haben, wofür ich 

mich nochmals bei beiden bedanke.  

Das in der PO geforderte Dominanzverhalten der Hunde gegenüber dem Helfer, sowohl in den 

Stell- und Bewachungsphasen, als auch bei der körperlich aktiven Vereitelung der Flucht und 

in den Übergangsphasen des Griffverhaltens ist nach wie vor ein Punkt, der auch bei dieser 

Veranstaltung auffällig war und verbesserungswürdig ist. Qualitativ wurden hier gute Hunde 

mit ordentlichen Angriffen und guter Griffqualität über die Belastung hinweg vorgestellt, die in  

 



 
 

einzelnen Teilübungen sicherlich ausbildungstechnisch noch steigerungsfähig sind. Einigen 

Hunden fehlte noch der technisch letzte Schliff in der Führigkeit bei den Unterordnungsteilen. 

Letztlich konnte ich folgende Bewertungen vergeben: 

2x Vorzüglich, 5x Sehr gut, 15x Gut, 3x Disq. wegen Ungehorsam, 1x Abbruch.  

Eine Hündin verletzte sich leider beim Überfall aus dem Rückentransport, was mir und auch 

dem Helfer  – auch für den Hundeführer-  natürlich sehr leid tat. Ich hoffe, dass sie sich schnell 

wieder erholt und bald wieder einsatzfähig ist.  

Ich habe mich in Baden sehr wohl gefühlt, auch weil ich eine sehr gute Kameradschaft mir 

gegenüber verspürte. Ich wünsche der Mannschaft der LG Baden viel Erfolg bei der BSP in 

Halle! 

Es grüßt Euch aus der Pfalz 

Robert Schädler 

 
 

Sieger bei der Landesausscheidung 2019 wurde 
 

Henry Zolinski mit  Champion von Neo Karthag

  

 

Für die Bundessiegerprüfung 2019 in Halle/Saale haben sich 7 Hundeführer und 2 
Ersatzhundeführrer qualifiziert. 

 
Henry Zolinski  Champion von Neo Karthago        92/93/95/280 SG 
Helmar Ortlieb Atos vom Alpaland        95/91/94/280 SG 
Dirk Stiefvater Iso von der Mooreiche            97/82/96/275 SG 
Thomas Zehnle Mika vom Siebenbannstein          97/90/87/274 SG 
Markus Pfrommer Anna vom Niederbühler Tor     92/91/90/273 SG 
Isabella Nirk Don Bostic de Lupis Fidis             88/88/96 272 SG 
Kathrin Schneider Havanero vom Leipheimer Moor  96/83/91/270 SG 

Sandra Schmitt Xoltan von Peroh ( 7-Länder ) 

Clemens Zettler Kliff von der Friesenklippe ( B.FCI ) 

 

Allen Qualifizierten wünsche ich viel Erfolg auf der diesjährigen BSP in Halle/Saale. 

Markus Schmitt 


